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Aus Entomologenkreisen.
Generalmajor C o n r a d G a b r i e l ist als ältester Koleopterologe der

Welt am 14. September 1937 in Neisse gestorben. Er war ebenda am 17. No-
vember 1841 geboren, stand mithin im 96. Lebensjahre.

P a o l o L u i g i o n i , bekannt durch seine koleopterenfaunistischen
Arbeiten, ist am 6. Mai 1937 in Rom gestorben. Geboren war er ebenda am
9. Februar 1873. Seine Sammlung hat er an das Zoologische Museum seiner
Vaterstadt verkauft.

L e l a n d 0. H o w a r d , der Begründer der angewandten Entomologie
in den Vereinigten Staaten, ist am 11. Juni 1937 80 Jahre alt geworden.

Prof. Dr. R i c h a r d H e y m o n s in, Berlin hat am 29. Mai 1937, Prof.
Dr. F r a n z W e r n e r in Wien am 15. August 1937 seinen 70. Geburtstag
begangen. Beide Forscher sind weiteren Kreisen bekannt geworden durch ihre
Mitarbeit an der letzten Auflage von Brehms Tierleben.

Prof. Dr. M a x D i n g l e r , durch' koleopterologische Arbeiten bekannt,
ist zum Ersten Direktor der Naturwissenschaftlichen Staatssammlung· in
Bayern ernannt worden.

Prof. Dr. C a r l Ζ i m m e r · hat sein Amt als Direktor des Zoologischen
Museums der Universität Berlin niedergelegt. Sein Nachfolger ist der be-
kannte Koleopterologe Prof. Dr. H a n n s v o n L e n g e r k e n .

Dr. F r i t z v a n E m d e η ist im Imperial Institute of Entomology in
" London tätig.

Infolge des bereits gemeldeten Ablebens des Gründers des entomolo-
gischen. Museums „Pietro Rossi" in Duino, des Fürsten Alessandro della
T o r r e e T a s s o , ist dieses nunmehr geschlossen worden. Der bisher dort
tätig gewesene Koleopterologe C a r l K o c h ist in die Privatdienste des
bekannten Münchener Sammlers und Mäzens G e o r g F r e y getreten.

Die reiche Sammlung G e o r g F r e y , München, umfaßt derzeit folgende
bedeutendere SpezialSammlungen: die Apioninen-Sammlung H a n s W a g n e r ,
Berlin, mit sämtlichen Typen; die Sammlung V i k t o r A p f e l b e c k , Sara-
jewo, mit den Typen der Carabiden, Curculioniden u. a.; die Ceuthorrhynchi-
nen-Sammlung Oberst A u g u s t S c h u l t z e , München, mit allen Typen; die
Tenebrioniden-Sammlung A. T h é r y , Paris, gleichfalls mit den Typen; wei-
ters die Paläarkten-Sammlung F r a n z S t ö c k l e i n , Starnberg. Als Neu-
erwerbung ist nunmehr hinzugekommen die Sammlung des bekannten süd-
französischen Koleopterologen L. Ρ u e 1, Avignon, und zwar das gesamte
Material mit Ausnahme der Carabiden, Cerambyciden, Chrysomeliden und
Curculioniden. Ein Mäzenatentum, das die deutsche Wissenschaft in dieser
Weise fördert — F r e y beschränkt sich nicht auf den Ankauf wertvoller
Sammlungen, sondern ermöglicht in großzügiger Weise auch wissenschaft-
liche Leistungen — verdient offene Anerkennung und Nachahmung.

' Der älteste deutsche entomologische Verein, der „Stettiner Entomo-
logen-Verein", hat am 6. November 1937 das Fest seines hundertjährigen Be-
standes gefeiert. In der Zeit des Aufblühens der Koleopterologie um die Mitte
des vorigen Jahrhunderts hat er mit seiner Zeitschrift und seinen Koleopteren-
katalogen lange Zeit eine führende Rolle gespielt.
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